
Josef Lex f
Am 11. Juni 1987 verstarb einer der letzten 
Berufsfischer in Kärnten. Josef Lex wurde am 
12.12.1903 geboren und war schon seit frü­
her Kindheit mit der Fischerei vertraut. Vor 
allem sind seine Verdienste für die Fischerei 
am Wörthersee hervorzuheben. So wurde 
von ihm unter anderem eine Zeit lang die 
Reinankennachzucht in Velden erbrütet. 
Außerdem war Herr Josef Lex Mitglied des Fi­
schereirevierausschusses Klagenfurt und 
Mitbegründer der Fischzuchtgenossenschaft 
Feld am See. In den letzten Jahren setzte er 
sich vor allem für die Erhaltung des Schilf­
gürteis im See ein und trat mit großer Vehe­
menz gegen die Beunruhigung des Fisch­
bestandes durch nicht vorschriftsgemäß fah­
rende Motorboote auf.
Jeder, der ihn gekannt hat, weiß, daß Kärnten 
eine »autochthone« Fischerpersönlichkeit 
verloren hat.

Josef Lex im Einsatz anläßlich einer Besichtigung 
des Schilfgürtels am Wörthersee.
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Te le fon  (0 83  73) 267

Vertretung für Österreich:

Gerhard Hrastinger 
Fischereibedarf 
A-9361 St. Salvator 26 
Tel.: 042 68/20 94

Kostenlose Preisliste 
anfordern!

Bachsaiblinge
Bach- und Regenbogenforellen 
Eier 
Brut
Setzlinge 
Speisefische

Forellenzucht St. Florian 
St. u. G. Karlhuber 
5261 UTTENDORF OÖ. 
Tel. 077 24/2078
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